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Ein Physiker über Urknall, Wunder 
           und die Suche nach der Weltformel

Es gibt viele Hinweise auf einen Schöpfer
Stehen Naturwissenschaften und christlicher Glaube im Widerspruch zu-
einander? Was sagt die Bibel, was die Physik über die Entstehung unserer 
Erde? Darüber wird in Medien wieder heftig diskutiert. Denn seit 2008 im 
Europäischen Kernforschungszentrum CERN in Genf der stärkste Teilchen-
beschleuniger in Betrieb ging – der das Feuer des Urknalls im Experiment 
wiederholen sollte –, ist der „Urknall“ in vieler Munde. Bisher steht der Er-
folg des größten wissenschaftlichen Experiments der Menschheitsgeschich-
te in der 27 Kilometer langen unterirdischen Anlage allerdings noch aus. 
Dazu ein Interview mit Albrecht Kellner, der in Göttingen und San Diego 
Physik studierte und über ein Thema der Allgemeinen Relativitätstheorie 
Albert Einsteins promovierte. Bei der EADS in Bremen – dem europäischen 
Marktführer für bemannte Raumfahrt – arbeitet der evangelische Christ 
als stellvertretender technischer Leiter. Mit ihm sprach Karsten Huhn.
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Wie ist alles entstanden?
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Größenwahnsinn?
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Die meisten Physiker 
kennen die Bibel gar nicht
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Der belgische 
Priester und 
Astrophysiker 
Lemaître hat 
die Urknall-
theorie be-
gründet.

ALBERT EINSTEIN lehnte die Urknall-Theorie 
zunächst ab, weil sie ihm zu „biblisch“ erschien.



18 Interview
ideaSpektrum  3/2010

Foto: imago

idea:

Kellner:

idea:

Kellner:

Das kann kein Zufall sein
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Was ist denn wunderbar?
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Das größte wissenschaftliche Experiment der Mensch-
heitsgeschichte – das Feuer des „Urknalls“ im Experi-
ment zu wiederholen – soll durch diesen Teilchenbe-
schleuniger im Europäischen Kernforschungszentrum 
CERN bei Genf möglich werden.
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„Spaghettimonster“
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Wie die gesamte Menschheit
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Müssen wir Angst haben?
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„Es ist mittlerweile unerlässlich, dass es zu einem tatsächlichen 
Umdenken kommt, das alle zur Annahme neuer Lebens- 
weisen führt (…) Die Kirche trägt Verantwortung für die 
Schöpfung und ist sich bewusst, dass sie diese auch (…) aus-
üben muss, um die Erde, das Wasser, und die Luft als Gaben 
Gottes, des Schöpfers, für alle zu bewahren (…)“.  

 Papst Benedikt XVI. in seiner Neujahrsbotschaft

wir – als Nachkommen der Kirchen der Reformation – ver-

geben uns nichts, wenn wir diese und weitere Worte des 

Papstes mit Beifall bewerten. 

Im Jahr 2010 wollen wir uns als evangelische Christen wieder 

stärker für die Bewahrung der Schöpfung engagieren, u. a.  

durch Gründung einer „Christlichen Stiftung für Schöpfungs-

verantwortung“ im Sinne der Glaubensgrundlage der Evan-

gelischen Allianz. 

Wir freuen uns über Mitstreiter, die christlichen Glauben 

und Verantwortung für die Schöpfung praktisch miteinan-

der verbinden wollen. Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an 

untenstehende Adresse – wir rufen gerne zurück!

Christliche Agentur für gemeinnützige Glaubensaktivitäten
61118  Bad Vilbel  ·  Postfach 1301  ·  Tel. (0 61 01) 8 09 20 37

Fax (0 61 01) 580 -153 · E-Mail: christliche-agentur@t-online.de 
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